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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 04.05.1999

Norm

ASVG §103 Abs1

ASVG §103 Abs2

ASVG §107 Abs1

ASVG §107 Abs2

Rechtssatz

Von Vorschüssen im rechtlichen (sozialversicherungsrechtlichen) Sinne kann nämlich nur dann gesprochen werden,

wenn ein noch nicht fälliger oder zumindest ungewisser Leistungsanspruch (vorweg) befriedigt wird. Insofern muß der

Leistungsempfänger aus der Vorschußgewährung erkennen, daß ihm diese Leistung (je nach dem Lauf der Dinge)

möglicherweise nicht gebühren wird. Dies entspricht wertungsmäßig auch der im Arbeitsrecht vertretenen Au9assung,

wonach bei Beträgen, die einem Arbeitnehmer unter dem Titel Vorschuß zuge<ossen sind, die allfällige Rückzahlung

nicht unter Berufung auf einen gutgläubigen Gebrauch verweigert werden kann. In diesem Fall darf der Arbeitnehmer,

solange er den Vorschuß nicht wirklich ins Verdienen gebracht hat, nicht darauf vertrauen, daß ihm der betre9ende

Betrag endgültig in voller Höhe zusteht. Entsprechend stellt sich auch die Situation des Leistungsempfänger im

Sozialrecht dar.
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Entscheidungstext OGH 04.05.1999 10 ObS 68/99v

Veröff: SZ 72/82

10 ObS 243/99d
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Beisatz: Hier: § 71 Abs 1 Z 3 GSVG. (T1) Beisatz: Die Differenzierung zwischen Vorschussleistungen und im Sinn

des § 76 Abs 1 GSVG zu Unrecht erbrachten Geldleistungen ist sachlich gerechtfertigt. (T2)
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